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Fachforum Mangelernährung 
bei Suchterkrankungen
Ambulante Versorgung im Bezirk gemeinsam stärken



Ein paar Zahlen zum Start 



Ein paar Zahlen 



Ernährungsrelevante Themen 

Folgen des Konsums von:

• Cannabis (Heißhungerattacken)

• Heroin (Chronische Verstopfung bis zum 
Darmverschluss, Verlust des Geruchs- und 
Geschmackssinns, Zahnausfall)

• Kokain ( Hemmung des Hungers, Verlust von 
Geruch und Geschmack, Calciummangel)



Ernährungsrelevante Themen

Folgen des Konsums von:

• Metamphetamin (Gewichtsverlust, Dehydratation, 
Organschäden, Verlust von Geruch/Geschmack, 
Essstörungen)



Ernährungsrelevante Themen 

• Untergewicht aufgrund mangelnder Energiezufuhr

• Unregelmäßige Nahrungsaufnahme (manchmal tagelang 
kein Essen)

• Einseitige Ernährung (Fast Food und Fertiggerichte)

• Essen aufgrund von Symptomen des Konsums anstatt auf 
innere Signale zu achten
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Kritische Nährstoffe 

Nährstoffe

Natrium

Kalium

Thiamin B1

Riboflavin B2
Pyridoxin B6
Cobalamin B12

Nährstoffe

Vitamin A

Vitamin D

Vitamin K

Calcium, Magnesium, Zink 
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Kritische Nährstoffe

• Einseitige und unausgewogene Ernährung

– Häufig Fertiggerichte und Fastfood

– Einseitig (häufig Nudeln, kein Gemüse und Obst) 

• Verminderte Aufnahme 

– Durch Schädigung der Magenschleimhaut (verminderte Bildung 
des Intrinsic Factors) Hemmung Aufnahme B12

– Schädigung des Dünndarms durch (u.a. Diarrhöen)
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Kritische Nährstoffe

• intestinale Resorptionsstörungen

• Renale Verluste

– Vermehrte Wasserverluste über die Niere, Ausscheidung der 
Giftstoffe und chronischer Diarrhöen 

– Verlust von Natrium und Kalium 

• Organschädigungen (u.a. Leber)

– Abbau der Drogen (z.b. Kokain) führt zu MDMA welches 100 fach 
stärker toxisch wirkt und die Leberzellen schädigen 

– Verringerte Speicherung von Vitamin A, D
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Ernährungsrelevante Probleme
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Ernährungsrelevante Themen 

• Ernährungsberatung ist sinnvoll!

– Identifizierung einer etwaigen Mangelernährung 

– Begleitung beim Zunehmen / abnehmen

– Qualifizierte Beratung bei u.a. Stoffwechselerkrankungen 

– Ausgewogene Ernährung im Alltag 

• Einkaufstraining / Lehrküche / Budgetplanung 

– Umgang mit Suchtverlagerungen 



Nährstoffmangel identifizieren

• Ungewollter Gewichtsverlust von (5% in 3 Monaten)

• BMI unter 18,5

• Akute Erkrankungen (z.b. chronischer Durchfall)

• Chronische Erkrankungen (z.b. Lebererkrankungen)

• Unausgewogene und einseitige Ernährung 

• Körperliche Signale (z.b. Fatique, rissige Fingernägel)
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Ernährungsrelevante Themen 

• Ernährungsberatung in einer 
Drogenentwöhnungseinrichtung:

– Qualifizierte Einzelberatung inkl. Anamnese und etwaigen 
weiteren Gesprächen 

– Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen u.a. 
Ärzte und Pflegepersonal (u.a. Bestimmung Blutdruck, 
Blutzucker, Laborwerte, Medikation)



Ernährungsrelevante Themen 

• Ernährungsberatung in einer 
Drogenentwöhnungseinrichtung:

– Nutzung von Screeningbögen (FindRisk und MNA)

– Lehrküchenveranstaltungen 

– Vorträge (u.a. Umgang mit Nahrungsergänzungsmittel)

– Kleingruppen zum Umgang mit Suchtverlagerungen 

– Genusstrainings 



Stoffgebundene Suchtmittel 

• Gegen 1885 setzte ein 
Getränkehersteller Kokain einer 
kohlensäurehaltigen Limonade zu, 
nannte sie Coca-Cola und verkaufte 
sie in dieser Rezeptur bis 1906 als 
Allheilmittel

• Verbot im Jahre 1914
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Stoffgebunde Suchtmittel

• Cannabis als Medikament seit 2017 auf Rezept!

• Als medizinische Indikationen für eine cannabisgestützte 
Therapie gelten aktuell: 

– MS und Morbus Parkinson

– Übelkeit und Erbrechen nach Chemotherapie

– Appetitsteigernd bei HIV und Aids

– Chronische Schmerzen (v.a. Nervenschmerzen)

• Die meisten Studien kommen bisher zu dem Schluss, dass 
die Wirkung nicht wissenschaftlich belegt ist! 

(c) Christian Strempel Ernährungsberater DGE 2024 17



Zusammenfassung 

• Häufige Probleme:

– Nährstoffmangel aufgrund Resorptionsproblemen, einseitiger 
Ernährung 

– Schädigung Geruch und Geschmack

– Gewichtsverlust 

– Magen und Darmprobleme 

– Unregelmäßige Nahrungszufuhr 



Ausgewogene Ernährung 

• Regelmäßig Essen lernen 

• Essen wieder genießen

• Zubereitung gesunder Frühstücke (u.a. Vollkornbrote, Käse, 
Haferflockenmüsli, Obst etc.)

• Zubereitung einfacher Mahlzeiten (u.a. gefüllte Wraps, 
Ofengemüse, Pfannkuchen etc.)

Lehrküche!!



Ausgewogene Ernährung 

• Gemeinsames Einkaufstraining 

– Welche Lebensmittel benötige ich für eine Woche

– Angebote und saisonale Lebensmittel nutzen

– Erstellung einer Einkaufsliste

– Begleiteter Einkauf (aufzeigen von günstigen Produkten, gesunde 
Lebensmittel, Preisvergleiche)



Ausgewogene Ernährung 

• Gemeinsames Haushaltstraining

– Reinigung Wohnung 

– Hygiene 

– Lagerung der Lebensmittel

– Zeitmanagement 

• Genusstraining 

– Wahrnehmen von Genuss, Zeit nehmen, Achtsamkeit



Richtig zunehmen

• Fortlaufende Gewichtskontrolle (MNA Score nutzen)

• Organische Ursachen ausschließen! 

• Begleitende Ernährungsberatung sowie ärztliche Kontrolle



Richtig zunehmen

• Regelmäßige Mahlzeiten (3-5 Portionen)

• Mahlzeiten vollwertig zusammenstellen

• Vollfett Produkte nutzen 

• Leinöl zum aufwerten der Speisen

• Fettreiche LM nutzen wie Nüsse

• Maltodextrin zum einrühren in Joghurt

• Orale vollbilanzierte Trinknahrung als Zusatz



Richtig abnehmen

• Erhebung des Ernährungszustandes, Kontrolle der 
Blutwerte, vorliegen von Stoffwechselerkrankungen

• Ernährungsgewohnheiten erfassen 

• Bewegungsverhalten sowie Risikofaktoren 

• Zusammenarbeit Ernährungsberater und Arzt 



Richtig abnehmen 

• Kalorienreduzierte Mahlzeit (z.b. Reduktion von Fetten 
oder Kohlenhydraten)

• Erhöhung der Ballaststoffzufuhr und Reduktion des Zuckers

• Strategien erarbeiten, das Ernährungsverhalten nachhaltig 
zu verändern 

• Regelmäßig Essen um Heißhunger zu vermeiden 

• Bewegung und Sport integrieren 



Lebensmittel mit berauschender  Wirkung 

• Einige Lebensmittel haben eine berauschende  Wirkung!

– Hierzu zählt Mohn, u.a. in Mohnbrötchen enthalten

– Überreife Bananen 

– Muskatnuss (Gefängnisdroge) ab 5g Halluzinationen 

– https://www.nordbayern.de/essen-trinken/high-durch-essen-
diese-lebensmittel-konnen-berauschend-wirken-1.11468124
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Ernährungsrelevante Probleme
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Umgang mit Suchtverlagerungen 



Umgang mit Suchtverlagerung 

• Warum greifen wir beim emotionalen Essen überhaupt zu 
Süßigkeiten oder fettreichen Speisen?



Umgang mit Suchtverlagerungen

• Gründe:

– Wir haben seit dem Kindesalter gelernt, dass Essen etwas positives 
hat! 

– Unser Gehirn schüttet Glücksgefühle aus, beim 

Essen von Zucker oder Fett 



Umgang mit Suchtverlagerungen

• Gründe:

– Regelmäßige Mahlzeiten und Verfügbarkeit von Lebensmitteln in 
den Einrichtungen 

– Finanzielle Mittel wieder verfügbar 

– Emotionales Essen aufgrund von Langeweile etc.

– Verarbeitung von emotionalen Themen der Psychotherapie



Umgang mit Suchtverlagerung 



Umgang mit Suchtverlagerung 

• Identifizierung der Gründe des Essens!

– Isst die Person regelmäßig?

– Isst die Person Mahlzeiten die sättigen und ausgewogen sind

– Alternativen finden um mit Emotionen umzugehen

– Bewusster Umgang mit Kaffee, Sport und Süßigkeiten 



Umgang mit Suchtverlagerung 

• In Kleingruppen kann emotionales Essen thematisiert 
werden:

– Wie kommt es zum emotionalen Essen?

– Wie reagiere ich?

– Welche Alternativen Strategien gibt es?

– Wie können diese in den Alltag integriert werden und wie gehe ich 
mit schweren Situationen um 



Umgang mit Suchtverlagerungen 

• Genusstraining angeleitet durch eine Fachkraft 



Methoden und Ablauf einer 
Ernährungsberatung 

• Genusstraining:

– Ab ca. 5 maximal 8 Personen

– Dauer ca. 60min

– Unterstützend könnt ihr Motivkarten verwenden, mit 
verschiedenen Genussmomenten 

– Während des Trainings Anleitung, jeder TN berichtet was er fühlt, 
welche Gedanken durch den Kopf gehen, ohne zu bewerten

– Genusstraining mit Schmecken: verschiedene 
Geschmackrichtungen vorstellen, z.b. bitter = 
Zartbitterschokolade
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Zugangswege 

• §43 SGV Ergänzende Leistungen zur Rehabilitation 

– Krankenkassen können bei ernährungsbedingten Krankheiten die 
Leistungen bezuschussen

– Ärztliche Notwendigkeitsbescheinigung nötig (über Hausarzt)

– Zertifizierte Ernährungsfachkraft (z.b. DGE / VDOE)

– https://www.dge.de/ernaehrungsberatung/



Finanzierung 

• Kontaktaufnahme Hausarzt 

– Ärztliche Notwendigkeitsbescheinigung 

• Kontaktaufnahme Krankenkasse

– U.a. Abtretungserklärung für EB bei niedrigem Budget

• Kontaktaufnahme Ernährungsberater

– Erstellt Kostenvoranschlag 



Finanzierung 

• Kostenvoranschlag plus Notwendigkeitsbescheinigung an 
die zuständige Krankenkasse senden.

– Diese bewilligt die Beratungen (meistens 5 Termine)

• Sollte keine Abtretungserklärung vorliegen muss die 
Beratung erst beim Berater bezahlt werden.

• Rechnung anschließend für die Rückerstattung bei der 
Krankenasse einreichen 



Kostengünstige gesunde Ernährung 

• Einkaufsliste erstellen (verhindert ungewollten Mehrkauf)

• Wochenplan erstellen, was will man Essen 

• Grundnahrungsmittel wie Reis, Nudeln oder Mipro etc. 
können auch No- Name Marken sein 

• Rabatte nutzen, Apps wie togoodtogo 

• Tafeln in en Bezirken für Gemüse und Obst 

• Resteverwertung (aus Nudelresten, Gemüse einen Auflauf 
machen)



Kostengünstige Ernährung 

• Prüfen der eigenen Vorräte! 

• Fleisch reduzieren / Alternativen sind Hülsenfrüchte

• Produkte mit begrenzter Haltbarkeit mitnehmen, sind viel 
länger genießbar 

• Nicht hungrig einkaufen gehen 

• Richtige Lagerung der LM im Kühlschrank / Froster 

• https://www.verbraucherzentrale.nrw/lecker-sparen



Fragen?

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 

Instagram: foodcoach.1987
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• Demenztestung: Demtect, 
Uhrentest MMST

• Sarkopeniescreening: SARC-F
• Mangelernährung: GLIM-Kriterien
• Verweis an Ernährungsberaterinnen 

der DGE, VDD, VDOE, VFED, E-Zert –
Expertensuche im Bezirk und 
angrenzend 
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